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Das uch unterscheıidet sıch deutlich Von den sogenannten »pluralıstischen« Relıgionstheorien:
Kontext der katholischen Glaubenslehre ırd eInN! » Theologie der Relıgionen« ıhren rundzügen
entwortfen. Der ufor ist eın fachkundiger Reliıgionswissenschaftler, ist Miıtherausgeber des
Lexikon für Theologıe und Kırche. Zahlreiche Literaturangaben en relevanten Ihemen runden
das reiche und interessante uch aD Für Theologiestudenten ist dieses Buch ein! innvolle und
verläßliche Grundlegung.

Zuge der »Globalisierung« der Menschheıt ırd der Dıalog der Relıgionen Im 21 sehr
edeutung gewınnen. Wer auf dem en lebendiger christlıcher Tradıtion diese Herausforderung
annehmen wiıll, für den ist Qieses uch e1N! Pflichtlektüre.

St Ottilıen 0Se Thomas Götz OSB

Dıvine Word Missionaries In Papua New Gumea 61 Festschrift eyler Missıonwissen-
schaftlıches Institut), hg VOIN teyler Verlag Nettetal 1996; 258

Hundert re Missıonsarbeit der Steyler Missionare apua Neuguinea haben einen rfah-
rungsschatz anwachsen lassen, der wert Ist, gesamme. und reflektiert werden. Die vorliegen-
de Festschrift wurde anfänglıch VoNn dem Missionswissenschaftler URT EY vorbereiıtet; nach
seinNnem plötzlıchen 1T0d hat das Steyler Missıonswissenschaftliche stıtut das bereıts vorliegende
Materıal 13 Beıträgen (12 in englısch, einer in deutsch) veröffentlicht. Der historische Kontext
der Gründung der SVD-Mission der Nordküste Von Neuguinea wırd ZUunaCcCAs:! Von JOSEPH ALT
und SEF VINIUS dargestellt; 6S iıne historische Aufarbeıitung der Hochland-Mission,
dıe erst nach dem zweıten Weltkrieg egann Die folgenden eıträge machen dıe Charısmen und
Schwerpunkte der Steyler Missıonare deutlıch: Ethnologıe, Linguistik und Miıssıonswissenschaft

LUZBETAK, ETER KNECHT, PATRICK ESCH und Z£OCCA): Katechistenausbil-
dung und Katechese (ALOYS JJN); Bıldungswesen (JÜRGEN MMERBORN):; moderne Medienarbeit
UTrC dıie Förderung Von Pıdgin-Englısch MIHALIC) vielen diıeser Beıträge ird dıe
Zusammenarbeit der Steyler Missıonare mıt anderen Missionsgenossenschaften und christlichen
Kırchen angesprochen; dıe SV  -Festschriuft selbst ist eın Beweıs für dıe wachsende innerkirchliche
und ökumenische Kooperation: Der lutherische Missionswissenschaftler I HEODOR RENS wurde
eingeladen, über dıe ökumenische Dımension des Melanesıschen Instituts reflektieren, und HEO
RTS MSC schreıbt über chriıstliche uUuns! Melanesıen.

Den Rahmen der Festschrift bılden dıe eıträge Von wWwe1l S VD-Missionswissenschaftlern. 10
NTOVANI führt diıe Eıinzelbeiträge eın und weılst auf informative Ergänzungen SOWIe
unvermeıdlıiche Eiınschränkungen hın, z.B den Mangel Beıiträgen VO  — einheimischen Theologen.
PAUL STEFFEN unternimmt abschließend eine perspektivische Auswertung der hundertjährigen
5 VD-Mission Neuguımea, wobe1l meıne 975 veröffentlichten pastoralanthropologischen
Modelle aufgreift und ein! viergliedrige Periodisierung vorschlägt: Gründung, Expansıion,
Konsolidierung und Aufbau der Ortskirche.

Eıine gegenwärtige Priorität der SV D-Missiıonare Papua Neuguıinea besteht der Förderung
des schwlierigen Prozesses der natiıonalen Identitätsfindung: »DIie christliıchen Kırchen können mehr
als andere Gemeinschaften diesem and diesem Prozeß beitragen TeSs landesweiıten
Netzes von spirıtuell aktıven kırchlichen Basısgemeinschaften.« Damiıt ırd eın deutliıches
Sıgnal für das nächste Jahrhundert gegeben
Aachen Hermann Janssen
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